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Bei der Installation von dem kostenlosen Avira AntiVir 

Personal 10 erhalten Sie die Empfehlung, das 

Schutzprogramm Windows Defender abzuschalten. 

Bei Programmen mit „WebGuard“ und „MailGuard“ 

sollten Sie den Hinweis befolgen! 

 

Auszug von http://www.avira.com/de/support-for-free-knowledgebase-detail/kbid/587 : 

SOLL ICH DEN WINDOWS DEFENDER DEAKTIVIEREN WENN ICH ANTIVIR VERWENDEN? 
1. Wir empfehlen Ihnen den Windows Defender unter Windows XP, Windows Vista und Windows 7 

zu deaktivieren, wenn eines der Avira Module nach der Installation nicht aktiv wird. Ob es sich 

um eine Blockierung durch den Windows Defender handelt, können Sie im Windows System 

Eventlog … feststellen. 

2. Betrifft Windows 7: Das Windows Eventlog können Sie über Start → Suche starten, nach der 

Eingabe von Eventvwr in der Ereignisanzeige unter Windows-Protokolle → System einsehen. 

Dort beachten Sie die Ereignisse mit Windows Defender als Quelle. 

Ergebnis:  

Bisher habe ich meistens „vergessen“, bei Einsatz von dem kostenlosen Avira AntiVir Personal den 

Windows Defender zu deaktivieren und keine Nachteile erkannt. 

 Zu 1.  

In der Taskleiste zeigt das Symbol AntiVir  mit dem offenen Schirm den aktiven Zustand an. 

Im Fenster Systemkonfiguration sind die Dienste von 

Avira aktiv (= wird ausgeführt). 

⟹ Windows Defender muss also nicht deaktiviert 

werden.  

Die Systemkonfiguration öffnen Sie, indem Sie in das 

Suchfenster des Startmenüs msconfig eingeben und auf das 

Programm msconfig klicken. Wenn Sie aufgefordert werden, ein 

Administratorkennwort oder eine Bestätigung einzugeben, 

geben Sie das Kennwort bzw. die Bestätigung ein.  

 Zu 2.  

Die Ereignisanzeige mit Eventvwr im Suchfenster des Startmenüs gesucht und gestartet: 

http://www.avira.com/de/support-for-free-knowledgebase-detail/kbid/587
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Die Zusammenfassung enthält keine Kritischen Ereignisse. Es sind ebenfalls keine Fehler von der 

Quelle Windows Defender aufgezeichnet. 

In der Ereignisanzeige kann auch nach der Quelle sortiert werden: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sie können rechts unter Aktionen auf  

Aktuelles Protokoll filtern… klicken. 

 

Alle Kriterien der Ereignisebene sind aktiv. 

Die Quelle Windows Defender ist ausgewählt. 

 

 

Nach Klick auf OK im Fenster Aktuelles Protokoll filtern 

zeigt die Ereignisanzeige erwartungsgemäß keine 

Ereignisse an. 

 

 

Kritiker im Internet bemängeln, dass E-Mails durch Windows Defender nicht auf Schadsoftware 

gesichert werden. 

Unter Start – Systemsteuerung – Windows Defender öffnen Sie das Fenster Windows 

Defender. Unter Extras – Optionen – Erweitert setzen Sie das Häkchen für E-Mail überprüfen. 

Nach Klick auf den Drop-Down-Pfeil rechts neben 

Überprüfung können Sie Schnellüberprüfung, 

Vollständige Überprüfung, Benutzerdefinierte 

Prüfung anstoßen oder die Überprüfung abbrechen.  

Eine Schnellüberprüfung dauerte weniger als 2 Minuten. 

Lt. Microsoft überprüft und entfernt Windows Defender Spyware.  

Hinweis vom Wartungscenter:  

Durch die gleichzeitige Anwendung von Antispywareprogrammen 

kann die Leistung des Rechners beeinträchtigt werden.  
Meinung: Jedes aktive Programm nutzt Rechen- und Speicherkapazität, Hinweis im 

Wartungscenter nicht hilfreich. 

http://www.microsoft.com/germany/windows/products/winfamily/defender/software.mspx

